
OutreachOutreach
NOVEM

BER 2019

-Margaret Nakigudde.

Milly Nakabonge

N E W S L E T T E R
E i n e  V e r ö f f e n t l i c h u n g  v o n  R e a c h - O n e  T o u c h - O n e  M i n i s t r i e s

Unsere Geschichte
Die Träume afrikanischer Enkelkinder werden wahr
ROTOM unterstützt die Angehörigen alter Menschen durch Ausbildung und ärztliche Versorgung

Denn ich weiß wohl, was ich für Gedanken über euch habe, spricht der HERR: Gedanken des 
Friedens und nicht des Leides, dass ich euch  Zukunft und Hoffnung gebe.  (Jeremia 29:11)

" Thank you ROTOM und
Beautiful World Canada ! Ich bin

so dankbar für eure Unterstützung
damit meine Träume wahr

werden konnten." 

Margaret Nakigudde hat gerade ihren Diplom-
abschluss in Betriebswirtschaft an der Ndejje
Universität erhalten. Sie kam im Jahr  2017 in
das sogenannte "Champion-Programm" von 
ROTOM und hat einen sehr erfolgreichen 
Weg hinter sich. 

Nach dem Abitur konnte Milly 
zunächst nicht studieren, da 
die Gebühren zu hoch waren. 
Ihre Schwestern, die bereits 
in jungen Jahren geheiratet 
hatten, rieten ihr nun dazu 
sich einen Mann zu suchen 
und zu heiraten. Aber das war 
nicht Millys Traum. Sie ging 
sehr gerne in die Schule und
wollte Lehrerin werden.
Milly entschied sich eine Arbeit 
zu suchen um das nötige Geld 
zu verdienen. Sie arbeitete als
Hausmädchen und bekam nur   

7,30 Euro im Monat ! Dann hörte 
sie vom ROTOM-Programm, dass 
die höhere Ausbildung von mittel-
losen Waisenmädchen unterstützt, 
die bei den Großeltern leben.  

Milly wurde ins Champion-Programm 
aufgenommen und am 8.8.2017 
begann sie ihr Pädagogik-Studium, 
ebenfalls an der Ndejje Universität.

In diesem Jahr hat sie ihr Diplom
erhalten und arbeitet bereits als 
Lehrerin in einer ugandischen 
Oberschule. Für Milly hat ein 
neues Leben begonnen!

Alten Menschen ein würdevolles Leben ermöglichen
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Jackie Nagawa

  

Savious Ainembabazi
Als der Vater von Savious starb, hinterließ er acht sehr junge Kinder in der 
Obhut seiner Ehefrau und seiner alten Mutter. Er war der Einzige, der Geld 
verdiente. Sein Tod brachte bittere Armut und Leid in die Familie. An vielen
Tagen gab es nichts zu essen und die Kinder konnten nicht in die Schule 
gehen oder bei Krankheit einen Arzt aufsuchen. Savious musste sehr 
schnell Verantwortung übernehmen. Mit großer Hartnäckigkeit und 
Bestimmtheit arbeitete sie auf Farmen, um Geld für die Familie und für die 
Schule zu verdienen. Glücklicherweise wurde sie in das Großmütter-
Programm der "Stephen Lewis Stiftung" (SLF, Kanada) aufgenommen und 
konnte die Schule erfolgreich abschließen. Sie war eine sehr gute Schülerin
und schloss mit dem besten Zeugnis ihres Jahrgangs ab !   
So bekam sie eines der wenigen Stipendien, die die Regierung von Uganda 
an die besten Absolventen vergibt. Savious macht nun einen Bachelor als
Vermessungs-Ingenieurin. Für sie ist jetzt nur der Himmel die Grenze... 
 

Ich heiße und
bin 17 Jahre jung. Ich bin im Jahr 
2014 ins Champion-Programm 
von ROTOM aufgenommen 
worden. Da war ich noch in der 
Grundschule. Jetzt bin ich schon
in der 11. Klasse. Ich hätte nie 
gedacht, dass ich schulisch einmal 
so weit komme !

Meine Mutter ist eine einfache
Arbeiterin auf einer Blumenfarm
und ihr Lohn ist sehr niedrig.

Ich bin die Jüngste von acht
Kindern und meine Mutter hatte nie 
das nötige Schulgeld für mich. So
versuchte ich selbst etwas Geld als 
Hausmädchen zu verdienen. 
Glücklicherweise lernte ich in dieser 
Zeit die ROTOM-Arbeit in Katuba 
kennen. Die Mitarbeiter waren sehr
freundlich und gaben mir Selbst-
vertrauen in meine Fähigkeiten, 
etwas das ich von Zuhause nicht 

kannte. Ich durfte dann in ein
Schulinternat gehen, da mein 
Schulweg sehr lang war und ich 
zuhause auch nichts zu essen 
bekam. 

Ich möchte gerne Richterin 
werden und gerne meiner Mutter 
helfen, auch wenn sie mein 
ganzes Leben lang unfreundlich 
zu mir war. Alle meine 
Schwestern haben bereits in
jungen Jahren geheiratet und 
kämpfen sich durch den Alltag.
Auch ihnen möchte ich helfen
einen Schulabschluss zu be-
kommen. ROTOM hat mein  
Leben völlig verändert und ich
bin sicher, dass eines Tages 
mein Traum Wirklichkeit wird. 

Zur Erklärung:     ROTOM steht
in Partnerschaft mit verschie-
denen Stiftungen, Spendern und 
Projekten. Zusammen können 
dadurch 370 Enkelkinder eine 
Schulausbildung oder ein Studium 
absolvieren.  

Das ROTOM-Weihnachtsgeschenk 2019

Senioren und Seniorinnen festlich einkleiden, und zwar mit einem 
Lasst uns auch in diesem Jahr zu Weihnachten die ROTOM-

traditionellen Kleid bzw. Anzug
für 25 Euro

Bitte helfen Sie uns mit, 
damit auch dieser Traum 
Wirklichkeit werden kann.

Vielen Dank.

Deutschland Äthiopien England

ROTOM International

Für 30 Euro ermöglichen Sie
einer Seniorin / einem Senior
in Uganda:

Das Hören der Frohen Botschaft
von Jesus Christus.
Teilnahme an den regelmäßigen
christlichen Zusammenkünften.
14-tägige Hausbesuche von 
Sozialarbeitern / Seelsorgern.
Regelmäßige Gesundheitskon-
trollen und medizinische
Behandlung. 
Unterstützung und Beratung
bei landwirtschaftlichen Projekten.
Sauberes Wasser und eine
menschenwürdige Unterkunft.
Jährlich ein aktuelles Bild, einen
Bericht und 2 persönliche Briefe.

Werden Sie Senioren-Patin / Pate !




